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1. • .b'es".::Setzurl_f;en üt:er die =·;u.'.:sr'·~'c' ;,,~~::~:·-.w:.s oauliCher Ar:L:-lf!:Cll 
§ 4 der 1. Ver:J:··drrurw zu:·· i_,=~~r·_::~'Jh:---":>.nv des Hundesbau~r:;_oe:..~:es 
vom 2':.L 11. l~cJ,; ( ;·,,:L. )'.;-... ; . .S. 433) :-~owiP § lC.) df:'r ;;au:.Jrd ,wV.\1 

f";J::o das Land N:::n'G:-nP 1n-v•cs_:..4ra_, en: 
I 

Als Fi11fri.ed.~gun1 ~er1 an ~act1oargrE?nzert :n Gebieten der• c):~·orlen 
U:l.d gescr . .lossenen !3auwP i_:-;,_, : .-.t d ~e Frr·; c·hLulg von durchs 1.cht i­
gen Einfricdig: .. mgcr~ oder· He:c>ccn CJis zu cl_ner Höhe von 1,25 m 
zulässig. 

II. Art und Maß der baulichen Nutzung auf Uberbaubaren und nicht. 
übe:-'baubaren Cirundstücksflächen: 

a) In WH-Gebieten darf' di_e :3ejauungst.iefe von l?,UO m nicht 
überschritten werden, sofern im Plan nirht die Gruncif'"lächen 
der baulict1en Anlagen f'estgesetzt werden. 

Die Bebauungstiefe lst von den im Deba-,l~mgsplan festge­
setzten verkehrsf L=i chen~P i t igen !1augre:-~zen b;ow. Bau1 .ini en 
akJ zu ermitteln. 

In WA~Gebiet.en riar·· ., J' ._;~~Ji::tunPtleCe der an öl'fentlL:hen 
Verketr:-;_-f' lächen j ':i:1p;S cjpn Joul"~rer.zen DZ,W. Baulinien zu 
errichtenden !;ebäudP von l4,l)(; m I1_i_::ht iluerschritten wer­
den, sofern im Plan nicht- die (;rund:'.lä.chen der bauli::::hen 
Anlagen festgesetzt werdc:1. 

Die Gebäudetie:·e :_::t von den im Bebauungsplan ~·estgcsetzt-en 
verkehr·sflii:·hense!', igen Bau.grenzen bzw. Rau) in_LPn a"n zu 
ermit.t'.ejn. ± 

o) Außer~1aln :ier· Gu~·:·r~ 'la'1l;;1.en bzw. Baugrenzen und zulässLger 
Gebäude'~lef'c ~·e;ot..;;,E<>e'...zte:--: "'.HFi1lächc baulicher Anlagen 
Sind in hA-GetJ:ettor. :rr ;;r::··p::_··ii der· J.berbaubaren Grundstücks­
flächer., l1~e unt-er Anwt-n:i;JnL; der §§ '( - 9 BauO N\1-1 zu ermit­
teln iSt, we~".::ere :;ebduae lgcscttos~ig zulässig. 

c) Zur Erfüllung d~r J.';:rdcru:lg des § u4 der BauO NW zur Schaf­
fung von Flns::e_lp:Fiu.er: und ~;aro.gtm sind die entsprechenden 
.R.underlasse de.s ~~n::ote:-·s für ·11 :c:dr-Tauf'bau und die Rundver­
f'iigungen dP.r Lande:o.;uautw·:·Ji:"a"" :{uh:: zugrunde 2u ..:..egen. 

d) Zu de1 Bissingheimer ~.;-vraße c:Jr:·F2n keine Grundstückszuf'ahrt.en 
angelegt Wh""\':Jen. 

c) Für die Baugrund::=: .. tücke für den t;emeinbedarf östlich der Berg­
lehne ist ostseitig ein l'),(J() m hreiter .Schutzstred'en am~u­
legen. Dieser Schu.•,zstn:·ifen Lst. von jeglicher Bebauung frei­
zuhalten und als At1schirmung gegen den Lärm der Autobahn zu 
bepflanzen. 

III. Mit dem InkrafttrE~ten dieses Bebau.ungsplanes sind alle nach 
früheren baurechtl_ichen Vorschriften und städtebaulichen Plänen 
im Bereich dieses Bebauuagsplanes getroffenen Festsetzungen auf­
gehoben. Hierbei ht'indelt es sich um den Fluchtlinienplan der 
Garten- und WaldsiE:'d "Rheinisch-Bissingheimn, förmlich fest-
gestellt. am ;?8. 11. (tellweise). 

Bebauungsplan Nr. 494 

-Bissingheim-
Blatt 1 

für den Teilbereich zwischen B.issingheimer Straße, Teichgraben, Stadtgrenze und Süd­
sette des Kleinsiedlungsgebieteo·" \m Südgraben" 

Gemarkung Huckingen Flur 23,24,25u.26 
,'1aßstab 1' 1000 
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Der Bebauungsplan besteht aus d1~1~m Blett Es wtrd bescheinrgt, daß dre Be-shndsangat>en 
2 Hauptblättern- 'lebe11blett N~be11bh!ltterrt 

f:>iner Begrundung - dem EigentUmervtrr~?ichnis-
1 Blatt l<!lngsschnltte und - Blatt Querschnt!fp_ 

Die ZusammE>ngehbngkett ist auf den einzelnen 
Teilen beurkundet. !Mit Ausnahme der Hauptblatter) 
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Fur dre Erarbettung des Plant>ntwurfs_ OrPser Plan 1Sl auf Grund der Auflagen und Hinweise der LBR 
-n Farbe abgelindert und ergann worden 
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::-r Rat de-r Stadt 11at arr 24.2.1969 r.ach _$ I d~s Bundesbaugc­

·P!If'S vorr. 23 Jun1 1960 lBGBl I S 341) diesen Bebauungsplan-Entwurf 
Jnj se,ne Qffentl,~h~ Ausle-gung bes::hlossen 

C. .J' 5 b ur g, den 5 _ 12. 1969 

[Siegel! 

Cer OberstadtdireKtor 
/n Vertretu1g 

gez· Sittel 

Bergeordne"ter 

Otes~r Bl!'bauungsolan~Entwurf, dte Becpjndung und die aufzuhellec•denl 
St>bctuun~splane hab~n nach § 2 :6,7) des Burdesbaugesetzes vom 23 
Jun: 19601B:J81 IS 341) au' dre Dauer etnes Monats 1r d'='r Zett vom 

6.5. 1969 01s 6.6.1969 eotnschlreßlrch zu Jedermanns Ernsteht 

affentlrrh ausgele~en 

Outsbur g, den 5.12. 1969 

Qpr Oberstadtdirektor 
in Vertretung 

(Siegel) gez=Sittel 

Berge or· d n et€'1' 

Dte Anderung und Erg<i·uung dteses P!anes n Farbe 

wurde am vom Rat der Stadt beschlossen 

Outsburg,den 

Der Oberstadtdtrek.tor 
ln Vertretung 

Setgeordneter 

. ----- ... ·-----------; 
:'f'r Rat dpr Stadt hat am '17.10.1969 'lach i 10 des Bundesbauge-

setzes vom 23 Jun1 196018681 I S.341i dtesen Bebauungsplan als Sat­

zung besch.-Jsseon. 

0 Jt stJurq, ,den 5.12 1969 
Dec Oberstadt d1 rek t or 

ln Vertretung 

1 Siegell 
gez= Sittel 

Betgeordneter 

Oteser Bebauungsplan •st nact' ? 11 des BundesbaU'J?Setzes vom 23. 
Junt 1960 IBGBl I $.341) mtt VerfUgung vom AZ 

gene-hm1gt worden_ 

E s s e n , den 
Landesbaubehorde R•::" 

I ~. 

Re g 1 er un g s baudir ektor 

Dtt- Genehffitgungs~erfugung dt>r Landesbaubeh-örde Ruhr vom 
24. 4. 1970 A Z IB1-12S.4 (Dbg. 4941 "' 

am 22. 9. 1970 gemäß § 12 de-s Bundesbauge-
~etzes «om 23_ Juni 1960 iBGBl.I $_ 341) mit deom Hinweis, daß 
Jteser Bebauungsplan vom Tage dE>r Verdffentl1chung ,1er Bekannt­

machung ab als Satzung rm Zimmer 415 des StadthausE's wahre-nd 
der Oten'itstunden zu jedermanns Einsteht öffentlich ausl~t<>gt, 

ortsubltch bekanntgemadrt worden. M1t dtese-r Bekanntmachung t5! 

der BebaL·ungsplan rechtsverbtndhch geworden 

0 u 1 s b tJ r CJ , den 19. 10. 1970 

[Siegel! 

ON Oberstadtdirektor 
in Ve-rtretung 

gez: Sitte I 

Retgeordneter 

Zu dem Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 494 hat der Verbondsous-

schuß des Siedlungsverbandes 

liehe Äußerung am 7.12.1967 

Ruhrkohlenbezirk ;:;eine gutoch't­

Ar..: 3-2468-67 abgegeben. 

Duisburg,den 5.12.1969 

(Sieget) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez: Sitte! 

Beigeordneter 

Gemäß§ 11 des Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960(BGBI.l,S341) 

ist dieser Plan mit Verfügung vom 24.4.1970 Az I B1-125.4(Dbg-494) 

genehmigt worden. 

(Sieget) 

Landesbaubehörde Ruhr 

LA 

gez, Räppel 

'- ' .. ,, . "' ~ 

Angefertigt 1m Vermessungs- u. Katasteramt 


